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Fällungen von städtischen Bäumen durch das Betriebsamt Norderstedt 2018/2019 
 
 
 

Resultierend aus den laufenden Baumkontrollen lässt das Betriebsamt im Winter 2018/2019 

102 Bäume (weniger als 1 Prozent des Gesamtbaumbestandes) mit einem Stammumfang 

größer 80 cm, gemessen in 1,0 m Höhe fällen (siehe Anhang1). 

 

Die Fällungen ergeben sich aus der Bewertung der Erhaltungsfähigkeit und Erhaltungswür-

digkeit der kontrollierten Bäume. Bei einer Regelkontrolle wird geprüft, ob die Stand- und 

Bruchsicherheit eines Baumes ausreichend ist. Lässt sich die Sicherheit nicht mit angemes-

senen Mitteln wiederherstellen so kommt es zur Fällung des Baumes. Teilweise werden 

auch kleinere Bäume gefällt um anderen Bäumen eine bessere Entwicklungsmöglichkeit zu 

geben. 

 

Bei der Masse der im Herbst/Winter 2018 zu fällenden Bäumen handelt es aber sich haupt-

sächlich um offensichtlich nicht mehr erhaltungsfähige oder erhaltungswürdige (abgängige) 

Bäume. Die Beurteilung dieser Bäume konnte ohne weitere technische Hilfsmittel abschlie-

ßend durch die zuständigen Baumkontrolleure vorgenommen werden. Der teilweise extreme 

Witterungsverlauf der vergangenen Jahre hat einige Gehölze stark geschwächt, so dass die-

se anfälliger für Krankheiten und Schädlinge waren. 

 

Kann die Verkehrssicherheit im Rahmen der Regelkontrolle nicht abschließend bewertet 

werden, wird bei prägenden, erhaltungswürdigen Bäumen die abschließende Bewertung des 

Baumes an einen öffentlich bestellt und vereidigten Sachverständigen für Baumpflege ver-

geben. Dieser ermittelt dann, unter Zuhilfenahme besonderer Messtechnik (z.B. Schalltomo-

graphie), die Erhaltungsfähigkeit des Baumes.  
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Einige der 2018 begutachteten Bäume wiesen eine weit fortgeschrittene Fäule im mittleren 

Stammteil, bzw. im  Stammfuß auf. Die Restwandstärke ist so deutlich unterschritten, dass 

die Bruchsicherheit der Bäume nicht gewährleistet ist. Daher werden diese Bäume gefällt. Im 

Anhang (Anhang 2) befinden sich exemplarisch Messergebnisse und Fotos von 3 Bäumen 

deren Stand-und Bruchsicherheit nicht mehr gegeben ist und die daher im Herbst/Winter 

2018-2019 gefällt werden sollen.  

 

Wo immer möglich und sinnvoll werden die zu fällenden Bäume durch Nachpflanzungen er-

setzt. Dabei wird aufgrund aktueller Krankheitsentwicklungen (z.B. Komplex-Krankheit der 

Rosskastanie oder Eschentriebsterben) auf andere Baumarten und -Sorten zurückgegriffen 

als ursprünglich an dem jeweiligen Standort vorhanden.  

 

Die Arbeiten werden aufgrund notwendiger technischer und personeller Mittel an Fremdfir-

men vergeben und teilweise in Seilunterstützter Klettertechnik ausgeführt. 

 
 

 
 
Anlagen: 

Anlage 1:  Übersicht Fällungen 2018/2019 

Anlage 2:  exemplarisch: Messprotokolle und Fotos von extern begutachteten und 

                       zur Fällung vorgesehener Bäume 

 
 
 
 


	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Anlage

